
VORSCHLÄGE ZUR NACHBEREITUNG  
DES ERNÄHRUNGSPROJEKTES MILCH

EXPERIMENT:
Eigene Herstellung von Joghurt

DU BRAUCHST:
einen Topf, einen Rührbesen, eine Heizplatte, eine Glasschüssel, ein 
Thermometer, einen Liter H-Milch, eine Tüte Yoghurtkulturen bzw. einen 
kleinen Becher Naturjoghurt mit lebenden Kulturen

SO GEHST DU VOR:
Erwärme die H-Milch im Kochtopf auf ca. 40-45 °C. Füge dann den Inhalt des 
Joghurtbechers oder 50 g der Joghurtkulturen zu und vermische das Ganze mit 
dem Rührbesen. Fülle den Ansatz in die Glasschüssel und bewahre ihn für eini-
ge Stunden bei einer Temperatur von 30-40 °C auf. Die Milch gerinnt. Stelle nun 
die Schüssel mit dem fertigen Joghurt in den Kühlschrank.

AUFGABEN:

1. 	 Aus welchem Grund darf die Milch nicht über 40-45 °C erwärmt werden 
und warum muss der Yoghurtansatz bei 30-40 °C für eine Weile inkubiert 
werden?

2. 	 Wird Milch stark erwärmt, kocht sie über. Erkläre diesen Vorgang.

3. 	 Erkläre, warum Sahne beim Schlagen steif wird. Dasselbe Prinzip erfolgt auch 
beim Schlagen von Milchschaum.

4.	 Aus welchem Grund handelt es sich bei Butter um eine Wasser-in-Öl-Emul-
sion und bei Sahne um eine Öl-in-Wasser-Emulsion? 

5.	 Im Jahr 1940 gab eine Kuh rund 3.000 Liter Milch pro Jahr. Heute ist diese 
Zahl auf bis zu 10.000 Liter angestiegen. Welche Folgen hat dies für die Tiere 
und deren Haltung? Beziehe in deine Überlegungen weitere ethische As-
pekte der Milchproduktion und den Umgang mit Nutztieren ein.

6.	 Der Milchverbrauch in Deutschland ist in den letzten Jahrzehnten kontinuier-
lich gestiegen. Liste Vor- und Nachteile tabellarisch auf und ziehe Schlüsse 
bezüglich der Auswirkungen dieser Tatsache.
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